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Preußen 1 


Amtliches. 
Berlin, 23. Dezember. Se. Maj. der König hat dem Pastor 
rimarius Girth an der St. Eliſabeth⸗Kirche zu Breslau den N. 
ler⸗Orden 3. Kl. mit der Schleife; dem Hauptmann Spohr, à la 
suite des Rheiniſchen Feld⸗Artillerie⸗Regiments Nr. 8 bisher Lehrer 
an der S Engers, dem Kreisphyſikus, Sanitäts⸗Nath 
Bruck zu Groß ⸗Strehlitz, dem Konſervator des zoologiſchen Mu⸗ 
ſeums der Univerſität Greifswald und Privatdozenten Dr. med. Bu ch⸗ 
bolz, dem Kaufmann und Stadt⸗Rath Eduard Kaatz zu Poſen, 
dem Bürgermeiſter Dr. jur. Beringer zu Wildbad Gaſtein, dem 
Poſtamts⸗Kontroleur Bergmayr, Vorſtand des Bahnhofs⸗Poſtamts 
e ben St und dem Poftintsd- Verwalter v. — ET 


des Stadt: Poſtamts daſelbſt, den R. Adler⸗Orden J. Kl.; dem 
elegraphenamts⸗Offizial 1. Kl. und Telegraphenamts⸗ Leiter Plank 
zu Wildbad Gaſtein, dem Kammermuſikus Theodor Vaas zu Han⸗ 
nover und dem Fußgendarmen Soſinsky der 7. Gendarmerie⸗Bri⸗ 
gade den K. Kronen⸗Orden 4. Kl. verliehen; ferner die Bank⸗Ren⸗ 
danten Hoffmann zu Glogau, Schaeling zu Liegnitz und Hoeltzen⸗ 
bein zu Emden zu Bank⸗Direktoren mit dem Range der Käthe 4. Kl.; 
ſowie den ordentlichen Lehrer Joſ. Dobroſchke am Gymnaſium in 
Neiſſe zum Schullehrer⸗Seminar⸗Direktor ernannt; dem Geh. expe⸗ 


den Charakter als Rechnungs⸗ Rath; dem im Miniſterium des K. 
EA angeftellten Geh. Kanzlei» Sekretär Entſch den Charakter als 


Dem Seminar⸗Direktor Dobroſchke iſt die Direltion des katho⸗ 
hen Schullebrer⸗Seminars in Habelſchwerdt übertragen; worden; 


der Hebungslehrer Hermann Rauhnt beim latholiſchen Schullehrer⸗ 
Seminar in Breslau ii 7 Seminar Lehrer am katholiſchen Schul⸗ 
lehrer Seminar zu Habelſ 


werdt angeſtellt worden. 
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ng, 


Uniſteriu ler 


mt zuſam ten. N * 
5 hen, 26, Dezbr. Profeſſor Meßmer bereitet eine umfang: 
reiche, öffentliche Erklärung als Antwort auf ſeine Exkommunikation 
Dur ee — (Privatdep. d. Pof. 3) 
Wien, 26. Dezbr. Dem heutigen Leichenbegängniſſe des Baron 
Königswarter wohnten in großer Anzahl die bedeutendſten Banquiers 
aller Konfeſſionen bei. Ueber 20,000 Gulden wurden an die Armen 
vertheilt. — Die „Neue fr. Preſſe“ erwähnt des Gerüchts, daß Breſtel 
das Finanzminiſterium übernehmen werde. — Offiziöſe Korreſpondenzen 
kündigen an, daß die Thronrede ſowohl über die Wehrreform als über 
den polniſchen Ausgleich vollſtändiges Stillſchweigen bewahren wird. 
(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 
Graz, 25. Dez. Die Gemeindevertreter von Frohnleiten haben 
einſtimmig beſchloſſen, dem Reichsrathe eine Petition um Einführung 


N 


einer Strafgeſetznovelle gegen die Wühlereien der Geiſtlichkeit zu über⸗ 


reichen. Es wurde ferner eine Adreſſe an die Familie des ermordeten 

Bürgermeiſter Hangi beſchloſſen. — Bei der neugegründeten ſteieriſchen 

Baugeſellſchaft partizipirt die wiener Baugeſellſchaft zu einem Fünftel. 
1 (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

London, 26. Dez. Dem heute Mittag ausgegebenen Bulletin zu⸗ 
folge hat der Prinz von Wales die Nacht gut verbracht. Die Kräfte 
nehmen langſam zu. — Nach Nachrichten aus Buenos⸗Ayres vom 17. 
November wurde die Stadt Oran in der Provinz Salta durch Erd⸗ 
erſchütterungen, welche gegen nenn Stunden anhielten, zerſtört. Glück⸗ 
licherweiſe find wenig Menſchenleben zu beklagen. 

Bukareſt, 25. Dez. In Abgeordnetenkreiſen zirkulirt die Nachricht, 
daß von Konſtantinopel aus in ſebr dringender und energiſcher Weiſe 
die endliche Regulirung der Eiſenbahnangelegenheit verlangt iſt. 
Oeſterreich und Rußland haben gleichfalls gerathen und dringend 
empfohlen die Eifenbahnfrage zu löſen. 


Brief- und Zeitungsberichte. 
A Berlin, 22 Dezember. *) Was es mit der Verſicherung der 
ultramontanen Partei auf ſich hat, fie ſei die feſteſte Stütze der Throne 
und werde auch treu zu Kaiſer und Reich halten, erſieht man aus 
folgendem kleinen Artikel des „bairiſchen Baterlands,” des 
Hauptorgans der bairiſchen „Patrioten“? 
„Preußiſche Blätter bilden ſich ungemein viel ein, daß der Ruf 


ſenkaiſer ein eigenes Kabinet habe, in welchem nicht weniger als 


24 Kai ehängt ſeien und in dem er am lie 
and b 5 doeh . d iſt Geſchmackſache; Mancher — — 
froh um ein minder ſchönes Kabinet, wenn auch nur ein deut⸗ 
ſcher Fate ee ae wire; dem Ruſſen erlauben es feine 
Mittel, gleich ſieben aufzuhängen, die ihm ein ſchönes Geld ge⸗ 
koſtet haben mögen.“ an 

Und dieſe gemein ultramontane Preſſe wagt wirklich noch immer 
zu behaupten, daß ſie im Namen der geſammten katholiſchen Bevöl⸗ 
kerung Deutſchlands ſpreche? Wende man nicht ein, das ſei nur 
die Sprache der bairiſchen Ultramontanen. Ja, die Sprache gehört 
ihnen allein, aber in der Geſinnung find ſich die ſämmtlichen Jeſuiten⸗ 
organe Nord- und Süddeutſchlands gleich. Kaiſer und Reich find 
den Ultramontanen überall zuwider, denn beides bedeutet ihnen eine 


) Berfpätet eingetroffen. 


* 


Das Abonnement auf dies mit Ausnghme der 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel⸗ 
jährlich für die Stadt Poſen 103 Thlr., für ganz 


Thlr. 240 Sgr. — Befel lungen 
nehmen alle Poſtanſtalten des In⸗ u Auslandes an. 


direnden Sekretär und Kalkulator Schulz vom Kriegs⸗Miniſterium 


dem Arzt in Johannisbad Dr. Jo * 
5 in einen ker rakter ELTERN 210 25 


Morgen ⸗Ausgabe. 


vier undſiebzigſter ® 


Mittwoch, 27. Dezember 


Schwächung der römiſchen Prieſterherrſchaft über Deutſchland. — 
Es iſt wohl unmöglich, eine energiſche Politik und die Ankündigung 
ſtrenger Maßregeln in eine mildere und gleichzeitig für die franzöſi ſche 
Regierungsautorität wohlwollendere Form zu kleiden als es in dem 
nunmehr veröffentlichten Schreiben des Reichskanzler an den 
Grafen Armin vom 7. Dezember geſchehen iſt. Es iſt namentlich 
darauf der Ton zu legen, daß die Depeſche keineswegs Repreſſalien 
androht, wohl aber ſolche Maßregeln, welche geeignet find, eine Sühne 
Frankreichs herbeizuführen. Ob im Falle der Anwendung dieſer 
Maßregeln der Friedenszuſtand aufrecht zu erhalten iſt, muß dahin⸗ 
geſtellt bleiben; aber je ſchwerer dieſe Maßregeln find, deſto ſchwerer 
auch die Verantwortlichkeit der Regierung und der Behörden, wenn 
durch neue Verletzung der erſten Forderungen der Gerechtigkeit und 
Ziviliſation die Ausführung der Drohung zur Nothwendigkeit wer⸗ 
den ſollte. 

Königsberg i. Pr., 23. Dezbr. Das Elbinger Haff iſt, ſowei 
man vom Leuchtthurm aus ſehen kann, eisfrei. Das Königsberger 
Haff iſt bis zur Mündung des Pregels mit dickem zuſammengeſchobenen 
Eis bedeckt. 

Stuttgart, 21. Dezbr. Die Abgeordnetenkammer genehmigte 
nach erzielter Uebereinſtimmung mit der Kammer der Standesherren 
mit 75 gegen 9 Stimmen den Geſetzentwurf betreffend die Aenderung 
des Polizeiſtrafrechts. — Nächſte Sitzung am 3. Januar. — Ein Er⸗ 
laß des Finanzminiſters ermächtigt die Staatshauptkaſſe, die ſämmt⸗ 
lichen Kaſſen des Departements der Finanzen, ſopie die Kaſſen der 
Verkehrsanſtalten zur Annahme von Noten der württembergiſchen 
Notenbank. 


München, 23. Dez. Von der Reichsrathskammer wurde einſtint⸗ 
mig und ohne Debatte das Einführungsgeſetz zum deutſchen Straf⸗ 
geſetzbuche angenommen. — Bei ſeiner heutigen Antrittsrede als Rek⸗ 
tor der hieſigen Univerſität hielt Döllinger einen längeren Vortrag 
über die Aufgabe der deutſchen Hochſchulen nach den neueſlen gewalti⸗ 
gen Ereigniſſen. N 1 

Redner gab zunächſt einen Rückblick auf den glorreichen Krieg und 
den dadurch errungenen ebenſo glorreichen Frieden. Nachdem er ſo⸗ 
dann die e unde der e zwiſchen Deutſchland und Frank⸗ 
reich, ſowie die Gründe der franzöſiſchen Niederlagen dargelegt, ging 
er zu den kirchlichen Fragen über und hob hervor, daß der 18. Juli 
ene ee ar und zwar durch 
die vom T che Kr ung N 8 dentſche iſſenſchaft. Es ſei 

dati 4 20 die! nd e atikan 255 gegen Die ch ft Wiſſen⸗ 
Gr i erk geſetzt und ſeit mehr als ahren durch ſyſtemgtiſche 
Fälſchung der theologischen Lehrbücher vorbereitet worden ſelen. on 
eiunal habe Rom einen 
die Naturzwiſſenſchaft ge 
es einen rieg gegen die € 
dann durch einen Nil 


Krieg geführt, Baal n Krieg 0 en 

0 N! en; e 
feen e e ie 
lick auf die deutſche Geſchichte, daß die Löſung 
der deutſchen Feu, einzig und allein nur durch das Schwert hätte 
entſchieden werden können, und daß die Fortdauer der gegenwärtigen 
föderativen Verfaſſungsform eine Nothwendigkeit fei. Bie jüngſten 
Ereigniſſe hätten auch den Wiſſenſchaften eine erhebliche Förderung und 
nregung gegeben und zwar zunächſt der Geſchichte und der Philoſo⸗ 
phie, namentlich aber der Theologie. Die Aufgabe der Letzteren müſſe 
von ganz neuen Auffaſſungen ausgehen; wie die Theologie früher po⸗ 
lemiſch gewefen, jo müſſe fie jetzt reniſch werden; ſie Brille dafür wir⸗ 
ken, daß, wie Heutſchland eine Trennung der Kirche geſchaffen babe, 
daſſelbe gegenwättig eine Wieder vereinigung oder wenigſtens eine Verſöh⸗ 
nung der Konfrſionen herbeifütre; denn das ſei es, wonach die beſſe⸗ 
ren Geiſter aller Kulturvölter ſich ſehnten. Redner hebt zum Schluſſe 
mahnend hervor, daß mit der Steigerung der Macht auch die Pflich⸗ 
ten der deutſchen Nation in entſprechender Weiſo gesteigert ſeien, insbe⸗ 
ſondere bezüglich der Ausbreitung der Religion und Kultur nach Außen 
wie nach unen. 

Wien, 23. Dez. Der Kaiſer hat zu Mitgliedern des Herrenhauſes 
auf Lebensdauer ernannt: Den, Senatspräſ. des ob. Gerichtsh. Frhrn. 
v. Apfaltern, den Präſidenten der Vorarlberger Landwirthſchaftsgeſ. 
Graf Belrupt, Graf Enzenberg, Feldzeugmeiſter v. Hartung, Moritz 
v. Kaiſerfeld, den zweiten Präſidenten des Oberlandesgerichts zu Wien 
Freiherrn v. Rizy, Dr. Serinzi und Graf Vrints. — Die „Wiener 
Ztg.“ veröffentlicht in ihrem amtlichen Theile die Ernennung des Für⸗ 
ſten Karl Auersperg zum Präſidenten, fo wie der Grafen Wrbna und 
Fünfkirchen zu Vizepräſidenten des Herrenhauſes. 

Bern, 23. Dez. Die Berathungen des Nationalrathes über die 
Reviſion der Bundesverfaſſung haben mit Aufnahme der Beſtimmun⸗ 
gen, daß das Recht zum Erlaß von Verordnungen über Hebung des 
Fiſchereiweſens dem Bunde zuſteht, ihren vorläufigen Abſchluß gefun⸗ 
den. Der Nationalrath hat nach Erledigung dieſes Gegenſtandes ſich 
bis zum 15. Januar k. J vertagt. 

Paris, 21. Dez. Der Erlaß des deutſchen Fürſten-Reichskanzler 
vom 7. Dezember er, giebt den Journalen Anlaß, unverſöhnliche Feind⸗ 
ſchaft gegen Deutſchland zu predigen. Sie verſuchen es in der ihnen 
geläuſigen Sprache, Frankreich als das Opfer eines Siegers darzu⸗ 
ſtellen, der auf feine Stärke poche und nach Vorwänden ſuche, die 
Okkupation zu verlängern. Die „Debats“ ſagen, Nichts ſei einem 
Sieger gegenüber zu antworten, der keine Gelegenheit verabſäume, um 
von ſeiner Stärke dem Beſiegten gegenüber Gebrauch zu machen und 
die feindſeligen Gefühle zu manifeſtiren, welche ihn beſeelen. „Avenir 
national“ ſieht in der Depeſche den Beweis, daß Fürſt Bismarck Vor⸗ 
wände ſuche, um die Okkupation zu verlängern. Mehrere andere 
Journale geben demſelben. Gedanken Ausdruck und betonen, es ent⸗ 
ſpreche nicht der Würde Frankreichs, mit der Gewalt zu verhandeln. 
Das „Journal de Paris” findet, Fürſt Bismarck habe Recht, die Hoff⸗ 

nung auf Annäherung zwiſchen Frankreich und Deutſchland für ver⸗ 
früht zu erachten, nachdem erſt ein Jahr ſeit der Zeit verfloſſen ift 
wo die deutſchen Geſchütze ihre Geſchoſſe auf die Frauen und Kinder 
einer Stadt ſchleuderten, in welcher ſo viele Deutſche Gaſtfreundſchaft 
und Frieden gefunden hatten. „Courrier de France“ glaubt, der deut⸗ 
che Reichskanzler wolle in der Beſorgniß, die Deutſchen könnten des 


Jahrgang. 2 
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enormen Kriegsbudgets müde fein, bei denſelben den Haß gegen Frans 
reich unterhalten. „Temps“ ſagt: „Unſere einzige Sorge ſei die Neu⸗ 
geſtaltung unſere inneren Verhältuiſſe“, wogegen „Preſſe“ ausruft: 
„Brennus hat unſer Gebiet noch nicht verlaſſen und ſucht eine günſtige 
Gelegenheit, um uns zu verhindern, uns von unſerem Falle zu erheben.“ 
„Opinion nationale“ meint: Schweigen iſt die einzig würdige Antwort 
auf die Schmähungen des Siegers. „Liberté“ erklärt: „Ein Strom von 
Blut trennt Frankreich von Deutſchland. Suchen wir alle Unbilden 
zu ertragen.“ Daſſelbe Blatt findet das Syſtem der Abführung von 
Geißeln unmoraliſch. „Journal des Débats“ konſtatirt, daß die An⸗ 
zahl der von Franzoſen begangenen Gewaltthaten geringer ſei, als die 
durch deutſche Soldaten verübten. Das „Siecle” ſchreibt: Es ge⸗ 
fällt dem Fürſten Bismarck -zu behaupten, daß in Frankreich weder ein 
Sinn für Moral, noch ein Gefühl für Gerechtigkeit exiſtire. Wir ſind 
beſiegt — beugen wir uns; das Gewiſſen Europas wird zwiſchen uns 
und unſern Unterdrückern richten. Die zur Berathung des Geſetzent⸗ 
wurfes betreffend die Bank don Frankreich eingeſetzte Kommiſſion hat 
in einer geſtern abgehaltenen Verſammlung die Vermehrung der um⸗ 
laufenden Bankbillets im Prinzipe beſchloſſen. Die Ziffer der Ver⸗ 
mehrung ſoll in einer demnächſt ſtattfindenden Sitzung feſtgeſtellt werden; 
man glaubt, es werde die Summe des Notenumlaufs auf 2700 Milli⸗ 
onen feſtgeſetzt werden. Der Präſident der Republik hat heute den 
Kaiſer von Braſilien und geſtern den Fürſten Metternich empfangen. 
— Die Kommiſſion zur Vorberathung des Bankgeſetzes hat bis jetzt 


Inſerate 1 Sgr. die ſechsgeſpaltene Zeile oder 

deren Raum, RNeklamen verhältnißmäßig höher, 

ſind an die Expedition zu richten und werden für 

die an demſelben Tage erſcheinende Nummer nur 
bis 10 Uhr Vormittags angenommen. 


noch keinen endgültigen Enſchluß gefaßt, da Thiers ſein Erſcheinen in 


der Kommiſſion für nächſten Dienſtag zugeſagt hat. — Das „Journal 
de Paris“ iſt in der Lage, alle Nachrichten über Differenzen zwiſchen 
den Prinzen von Orleans für unbegründet zu erklären. 5 


Lohales und Provinzielles. 
Poſen, 27. Dezember. 


— Dem Kaiſer, dem Preußiſchen Staatsminiſtexium und den bei⸗ 
den Häuſern des Preußiſchen Landtages iſt zu gleicher Zeit von den 


Preußiſchen Volks ſchullehrern eine 5 Bogen ſtarke Deukſchrift 


überreicht worden, welche von Dr. W. Jütting verfaßt, die ungenügende 
Beſoldung der preußiſchen Volksſchullehrer in ausführlicher Weiſe be⸗ 
leuchtet. Wir entnehmen dieſer Denkſchrift, daß nach den letzten ſta⸗ 


vinzen gerechnet; in der Provinz Preußen 187 Thaler (für Landlehrer⸗ 
161 Thaler, für Stadtlehrer 288 Thlr.); in der Provinz Poſen 176 
Thlr. Eandlehrer 149 Thlr., Stadtlehrer 236 Thlr.) z. in der Provinz 
Brandenburg 359 Thlr. (Landlehrer 206 Thlr., Stadtlehrer ohne Berlin 
332 Thlr.); in Pommern 185 Thlr. Candlehrer 149 Thlr., Stadtlehrer 
277 Thlr.); in Schleſien 212 Thlr. (Landlehrer 185 Thlr., Stadtlehrer 
297 Thlr.); in Sachſen 263 Thlr. (Landlehrer 212 Thlr., Stadtlehrer 
298 Thlr.); am Rhein 233 Thlr. (Landlehrer 201 Thlr., Stadtlehrer 
306 Thlr.); in Weſifahlen 226 Thlr. Landlehrer 197 Thlr., Stadtlehrer 
296 Thlr.); in Hohenzollern 330 Fl. (309-445). — Unter 100 Thlrn., 
d. i. zwiſchen 50 und 100 Thalern, haben noch 1926 Lehrer, und zwar 
407 in Preußen, 102 in Poſen, 51 in Brandenburg, 401 in Pommern, 
523 in Schleſien, 27 in Sachſen, 64 in Weſtfahlen, 257 am Rhein und 
1 in Hohenzollern. 


— Kirchenraub. Ein ſakrilegiſches Verbrechen wurde in 
Nacht vom Sonntage auf den erſten Zeihnachtsfeiertag in Dee 9 — 
Dominikanerkirche begangen. Zwei Dirnen hatten ſich nämlich in den 
Bänken hinter dem Hochaltare verkrochen in der Abſicht, die Kirche zu 
berauben. Der Kirchendiener Kuklinski, nichts Böſes ahnend, verſchloß 
nach der Vesperandacht die Kirche, als er Tags darauf Morgens 119 
in die Kirche eintrat, bemerkte er hinter dem Aftare einen matten Licht⸗ 
ſchimmer und in der Meinung, es ſei Feuer in der Kirche ausgebro⸗ 
chen, eilte er hinaus nach Hilfe und ließ die Thüre offen. Dieſe Gele⸗ 
genheit benutzte eine dieſer Dirnen und ſchlüpfte hinaus, wo egen aber 
die andere feſtgenommen wurde. Befragt, was ſie zu ſolchem erbrechen 
bewegen konnte, erwiderte fie, fie wären von einem Juden aus Roga⸗ 
ſen beredet worden, ihm gegen Vergütigung geweihte Hoſtien zu ver⸗ 
ſchaffen. Das iſt jedenfalls ein Märchen, indeſſen ein ſolches, welches 
von der niederen polniſchen Bevölkerung, die don einem unſinnigen 
Haß gegen das Judenthum erfüllt iſt, gern geglaubt wird, denn dieſe 
Ausſage wurde ſchnell über die ganze Stadt verbreitet. Die Dirnen 
waren jedenfalls nach anderen Schätzen ausgegangen. Sie hatten ge⸗ 
waltſam das Ziborium geöffnet und eine derſelbe hatte ſich die im Kelche 
befindlichen gegen 150 Stück geweihten Hoſtien in die Schürze geſchüt⸗ 
tet, dann aber den Kelch in der Verwirrung ſtehen laſſen. Eine wol⸗ 
. ku 1 155 e DEE 1 zu Unterkleidern ver⸗ 
arbeitet. Hoffentlich wird es der Polizei gelingen, auch der 
Dee 1117 t zu werden. eee aa 

— Profeſſor Hoyer, ein Sohn der Provinz Poſen und bisher 
eech ſtor dür End da 1. Hihi Uniberſität, iſt zum 
ordentlichen Profeſſor der Embryologie, Hiſtologie und verglei 
Anatomie daſelbſt ernannt worden. 8 Wichenden 

— Ju Petrikan (Königr. Polen) wurde am 4. d. M. in öffent⸗ 
licher Wia don von dem 1 S. D. Jaſfé aus Poſen lg 
der Stantsdomine Caznowo im Kreife Brzezin gehörigen, ſehr gut 
beſtandenen Forſten mit einem Areal von etwa 140 Hufen für das 
Meiſtgebot von 500,000 SR unter jo günſtigen Bedingungen erſtanden, 
daß ein Theil des Kaufpreiſes erſt in 37 Jahren, der übrige Theil in 
noch ſpäterer Friſt abgezahlt zu werden braucht. Es hatten ſich weit 
über 100 Lizitanten eingefunden, darunter viele aus Riga, Peters⸗ 
burg, Moskau, Wien und Berlin. f 


rr eee Rebaftene D — Fner in Bofen 
Angenommene Fremde vom 27. Dezember, 


HOTEL DE BERLIN. Die Rittergutsbeſ. v. Treskow a. Chludowo, 
v. Raczynski a. Slupia, Jauernik u. Frau a. Strzeſzki, Oberamtm. 
Doherr u. Fr. a. Altkloſter, die Landw. Scobel u. Frau a. Königs⸗ 
berg, Weigandt a. Rozbitek, Lieut. Knispel a. Grottkau, Kr.⸗Richter 
Koſchmieder a. Rogaſen, die Rechnungsführer Elke a Dabrowko, Frieſe 
a. Owinsk, Krüger a. Chludowo, Oberförſter Dreger a. Grünberg, 


Annoncen E 


4 


4 


tiſtiſchen Ermittelungen die Durchſchnittsbeſoldung für Stadt: 
Landlehrer in der ganzen Wonarhle 218 Taler Be 25 Pro- * 


1 


Dr 
U 


7 


* 


Kantor Weigt a. Buk, die Diſtr.⸗Komm. Lehmann a. Unruhſtadt, Eichel 
a. Kotlin, die Kaufl. Goldberg a. Grätz, Breſch a. Birnbaum, Gebr. 


Oettinger a. Rakwitz, Sklarek a. Liſſa, 


Sohn a. Berlin. 


Müller a. Witomysl, Wolf u. 


, BERWIG'S BOTEL DE ROMB. Kreisrichter Sprenkmann g. Schroda, 
Lieut. Graf Bninski a. Potsdam, Avantageur Reinert a. Liſſa, Majo⸗ 


ratsherr Graf Weſierski⸗Kwilecki a. Schloß Wroblewo, Agron. Haſen⸗ 


Börfen- Telegramme. 
Reivyork, den 22. Dezdr. Colbegio 8} 1882. Bonds 1093. 


Berlin, den 28 Dezbr. 


1871. Telegr. Agentur.) 


Not. v. 21. 


Weizen behauptet Künbig. für Roggen 250 900 
an 28; | 784 kn le 20 30060 10000 


Not. v. 21. 
Dezör 
Dezbr.⸗ Jan. — 
April- Mat. 79 79 
Roggen feſt, 
rr e en 
Dez.⸗Jan. 57 57 
April-⸗ Mai 56f 5065 
Nüböl fill, 
Dezb e. 2 7%, 
Dez. Jan. 27 27% 
April-⸗ Mal 271 27%, 
Spiritus feſt, 
r 23 7123 3 


Dez.- Jan. . 23 323 27 
April Mail.. . 23 9 2 4 


Be e 


onds börſe: feſt. 
unbedanleihe. . 1003| 100% 
Märk.-Bof. Si -Altin 50 61 
r. Staats ſchulbſcheine 89 80 
of. neue 4% Pfanddr.— 92} 
Bofenes Rentenbriefe 954 923 


Franzoſen 2254| 224 
Lombarden 17 116% 
1860er Looſe 87 88 
Itallenenrn 65, 65 
Amerikaner 971 97 
Weesen 468 456 
73- proz. Rumänler 42 42 
oln. LIiquld.-Pfandbr. 61 61 
ſliſche Banknoten 823] 827 


Stettin, den 23 Dezbr. 1871. (Telegr. Agentur.) 


Not. v. 21 

Wetter t Sqön. 
Weizen malt, 
e 79 
drüblae . 7080 
Noggen ruhig, 

Dez br. 54 54 
Vezor Jan. 64 E 
Früblahntr . . 5ök | 56% 


| MÜDL geſcaftel, ste 2/1 | 27h 
e 
Dein e E 


Apel Me! 27 2 
Spiritus feher, lolo 22%, 221 
228 22 


ebe... „ 222 
Dez.⸗ Jan. 22 
Brübjahr. - - . 2217 22 


Breslau, 23 Dezember. Entgegen den Traditionen der Börſe, vor 
Beginn der Weihnachtsſelertage eine Abſpannung vixtreten zu ſehen, zeigte das 
dezlige Geſchäft einn ungemein belebten Charakter, wobel beſondens Lombar⸗ 


den, Dift, Kredit, Oeſt. Silber Rente und Breil, Makler⸗Bauk durch höchg 
umfangreichen Bei kehr hervortraten. Aber auch alle anderen Effekten wurden 
lebhaft gehandelt und deſonders die Schleſ. Banken zur erhöhten Notiz ſtark 
giſucht. Oeſterr. Kredit von 187-4 in großen Poſten gehandelt per Januar 


188-＋ b 


u. G. Lombarden auf lolofjale auswärtige Kaufordrts über 1pGt. 


}- 
Wer per ult. 1160 -I7 in Summen gehandelt per ult. Jan. 117-$ bz. u. 4, 


ber u. Br., Schleſ. Banken gr feſt, 
Dlskontobank 142-4 by. u. G., Bret 


Deſterr Silber Rente a 614 lebhaft umgeſetzt per Jan. 614 G., Italiener 
auf beſſere Pariſer Notiz höder, 65 dr, Ramäsſen total geſchaftslos 42 414 


Schleſ. Baak⸗Vereln 163-4 bez., Bresl. 


I. Wechsler.⸗Bank a 123 geſucht, jedoch 
ohne Adgeber, Brel. Makler⸗Bank in grofen Summen von 1183-1191 ber. 


u. H., per ult. Jan. 1194-4 bez, Frankf. Wechslerbank 10 t bez. Indullrie⸗ 
1 


papiere feſt, Laurahütte geſucht, Linke 103 bez., Laurahatte 
ſchlel. Elſenbahndedarf 984-99 dez. Der 
und wurden Lombarden per Jan. bis 117 


, It bez, Ober- 
luß der Böcſe war ſehr jet 


8 u. 1. 
anf 1. e 1 i001 Deferr. Kredit⸗Bankaktien 1875 G 


do 


0 o. do. 
90 B. do. Lit. H. 99 B. do. Lit. 

106-105} bu G. do. Gt.-Prioritäten 1124 0 Breslau⸗Schwelduſtz⸗Freik. 
—. da. de. neue —. Oberſchleſiſche Lit. A uf. 214 bu . do. Lit. B. 
Italteniſche Anleide 65 B. 


—. Amerikaner 97% bz. 


Jonds U. Aktienbörſe. 


Berlin, 23. Dezember 1871. 
——— —t—tm — — 


Deutſche Fonds. 


1 


9 Bundes anl. 5 100 K bz 
. 5. Bundes 


0. 54. 55. 57,569,644 101 
do. 56,67 CA DSB AT 11014 G 
do. 1850, 62 con. 4 | 95% dz 
er 63, 62, 4 5 10 
tamsſchuld 3 
rüm. St. Anl. 1855 301181 65 G 
40 Thlr. Obl. — 084 @ 
—— m 894 bz 
au ; — 
Berl. Stadtoblig. 6 102 bz 
20. do. hi 1 ; 
3 do. 82 bz 
Berl. Börſen⸗Obl. 5 — — 
Berliner 44 99 G 
Kur- u. Rum. 3 83 DB 
See 8 
reu 
bo, 946 
do. b 


eſenſcht neue 4 92 by 

Wee: 514 ® 

de. 90 & 

do. neue 4 —— 

de. 4 983 5 

in 

9 

feat 3 0 

5 Freußiſche 933 G 

NE 

* 8 17 sl 6 

er. 7 8 
Si 0 Roofe 3 | 48 


* 

N w 
Oldb. 40 Thl. Looſe 3 0 G 
8 ® 


.5 | 196 G 
3 104 0 
50 bz 


bz. do. L. 
I. 1075 bz. 


Rechte Oder. Ufer - Bahn 


Ausfandiſche Ponds, 


Amer. Anl. 1882 6 994 2 


Hei 195 Dit. 16.19) . 10 
er, Pap. Rente 
bo. Sas Nat 11 


2 


1 


clever a. Waſowo, die Rittergbſ. Graf Czapski a. Bukowiec, v. Chla⸗ 


powski a. Szoldry, v. Stablewski u. Frau a. Dlonie, die Kaufl. Blau 
a. Stettin, Lewy a. . Pulvermann, Goldſchmidt, Feldblum, 
eidmann, Eckersdorff a. Berlin, Müller u. Hoffmann g. Leipzig, 
karx a. Mainz, Labaume a. Paris, Lewy aus Breslau, Gebr. Bo⸗ 
denſtein a. Stargardt, Gebr. Schachnow a. Schrimm, Oppenheim a. 
Paris, Inſp. Anderſch a. Rzadkow, Arzt Dr. Pelteſohn, Fam. Hirſch⸗ 


Telegraphiſche Vörſenberichte. 


Köln, 23. Dezember Nachtaittags 1 Ur. Getreidemarkt. Wetter: 
Nobel. Weizen feſter, zieſiger loko 9, 7, fremder loko 8, 5. pr. März 
8, 7, pr. Mai 8, 84, pr. Juli 8, 10. Reggen feft,-lole 6, 15, pr. Mar 
5, 26, pr. Mai 5, 295. pr. Juli 6, 13. Kübel feſt, lolo 141, pr. Ma 
14 %% pr. Oktober 1872 13%. Zeinol loko 13}. 

Breslau, 23. Dezember, Nachmitt. Getreidemarkt. Spiritus 
8900 Tr. pr. Dezbr. 224, pr. April⸗Mal 22½ Weizen pr Dezember 78. 
Roggen pr. Dezember 544, pr. Dezember-Januar 537, pr. April⸗Mal 545. 
Ruböl loto 12}, pr. April- Mat 133. Zink rahig. — Wetter: Trübe. 
1 r 23 Dezember. Petreleum rublg, Standard wytte loko 

1% 4 58. 

3 21. Dezember, Nachmittags. Getreidemerkt. Weizen 
und Nogges loto und auf Termine Se Weizen pr. Dezember 127. 
pfd. 2000 Pfd. in DE. Banto 154 B., 153 G., pr. Degember- Januar 127. 

fd. 200% Pfd. in Mk. Banko 154 B., 163 G., pr. April-Mat 127. pf. 2000 

fd. in Mi. Banto 165 B., 164 ©. Roggen pr. Dezemder 113 B., 112 

„„ pr. Dezember-Januat 113 8., 112 * pr. April⸗Mal 115 B. unde. 

a fer geſchaftslos. Gerſte fill. Rabel behauptet, Info 29K, pr. Mat 

2 pr. Oktober 27. Spiritus leblos, pr. Dezember, pr. Dezemder⸗ Ja · 
nuar und pr. April» Mal 291 Kaffe TeR, Umfag 4030 Sad. Betzo. 
ieum matt, Standard wytte Into 121 B., 125 G., pr. Dezember 123 G., 
pr. Januar» März 123 G. — Wetter: Nebelig. 

Liverpool, 23. Dezbr., Nachmittags. Baumwolle (Schlußdericht: 
10,000 Balın Umjag, davon für Spekulation und Ggpart 2000 Ballen. Un⸗ 
verändert. 

Middiing Orleans 10, mibbling aruerifanifge 9½½6, falr Dpolleraß 7}. 
midbling fatr Dhollerah 7, good mibbilng Dpollerah 66, al 63, Rem 
fair Domra 73, good falr Domra 8, Pernam 95, Smyrna 83 Sgyptiſche 10. 

Amſterdam, 23, Dezbr., Nach altt. 4 dr 30 Minuten. Getreide 
Markt (Schlußbericht). 4.475 pr. Mal 20). — Wetter: Schon. 


Antwerpen, 26. Dezember Nachmittegs 2 Uhr 30 Min. Getreide 
Markt. Weizen unverändert, däniſcher 353. Roggen dezauptet, Galatzer 


Telegraphiſche Korreſpondenz für Fonds -Kurſe. — 


Frankfurt a. M., 23. Dezemder, Nachmittags, 2 Uhr 30 Minuten. 

Schlußkarſe.] 6 prog. Verein. St.- Anl. pro 1882 96}. Türken 46. 
Oeſterr. Kreditaktien 3273. Diſterreich. franz. Staatsb.- Aktien 394. 1860 er 
Looſe 884. 1864 er Looſe 1 Lombarden 204 f. Kanſas 843. Rockford 45. 
Georgia 60. Sadmiſſouri 73 f. 

Schuſterſche Gewerdebank 123 neue Staatsbahn 190, Nordweſtbahn 220}, 
Aliſabeidbazn 242, ungariſche Anleihe f. Raab Grazer Looſe 81, Gdmörer 
Etſendahnpfandbriefe 79, mene fraazöſiſche Unlelhe vollbezahlte Städe 874, 
Sonth Taſtern-Prlorſtäten 77 Cenſral⸗Pacifte 88, ögerrelch.⸗deutſche Bank⸗ 
aktien 115, ttalteniſch⸗deutſche Bank 89, meckle⸗ burg. Bodenkredit 104 Pro- 
naten, Dizzee 124, Ceatralbark 116, Brüffeler Bank 108, Ant. 
wer pener Bank 110, Frankfurter Zankverein 124, Frankſurter Wechslerbank 
1065, Berliner Bankrereim 110, ungarſſche Looſe 1024. 

Frankfurt a. M. 24. Dezember Abends. [Effekten Sozietät.) 
A nerikaner 63. Reebitaltien 3265, 1860er Looſe 883, Slaatsvabn 3933. 
do. neue 190 Gallzter 2553, Lombarden 2044, Silberrente 61, Ellſabeih⸗ 
bahn 242, Nordweſbahn 220, italieniſch-deutſche Bank 89, öſterrelch.⸗Leulſche 
Bank 1 65. Sehr fill. 

Wien, 23. Dezemder. (Schluß kurſe). F 47 

Sildet-Mente 71 60, Krebitaktlen 328, BU, „Eiſenbahn Akiten-Cert. 
393, 60, Gellgter 258, 00. London 117,19. Böpmifge Weſtb In 201, 00. 
Krebtiloofe 190 75. 1860er Looſe 103, 75. Lombardifhe Eiſenbazu 204, 80. 
1844 er Looſe 141, 75. Napelconsbor 9, 30%. 

Wien, 23. Dezemder. Abends. 03 bendbdrfe.] Kreditaktien 329, 40 
S’aatsachn 395, 05, 1860 ee Looſe 103, 50, 1861er Boote 141. 50 Galtzter 


Moldau Landegbt. 4 72 etw oz Ober ſch. Lit. A. O. [4a 92 WW 
Rorüdentiäe Ban ! 188 8 ®o. Lit B E 3 874 8 
Oftdeutſche Tank 4 101 8 de. Lit. F. G. Hit 99 bz G 
Oeſtr. Kredttbank 5 185 8 do. Em. v. 1869.05 ‚1024 bz G 
mem. Ritterkant 4 113 Brieg Keißr 4 | 975 bz 
ofener Wropn.- Mt. 4 20 etw dz De art. St 290 bf 
zent. Bank⸗ An) 4 200 3; De fr. iudl. St. (Eb. 3 210 9 
Prß. Cir.⸗Bd. 40% 5 1224 ba do. Bomb. Weng 5 | 91 


Noſtocker Bank 1201 etw b & | Do. de. Ang 875% 88 u * 


do. . Sachſiſche Bank 4 165 tw dz do. bo. fällig 1870 | 98 
do. Lo en 5 | 88-4 a 2 eee 1625 v3 © 20. do. fall. 1877/86 | 93 8 

do. Pr. Sch. 1864 — 79% 55 Thüringer Bank 4 1265 b @ 2 255 Süddahn 5 101 @ 
nn Weimar. Beat 41 © N. Bra ⸗ufa- St. 5 102 8 

in. Schaßh⸗Obl. 4 35 72, 6 ©. Fes. rr. Url. 4 1124 . W F 

2.300 f. 5 | 955 @ [72 b Ine und ausfändi/de 38. v. Staat garant. 4 — 

do. Pfobr. in S. R. 4 724 8 9% 50. III. v. 1868 u. 604 681 67 @ 
A + 90 [b3 Prioritäfs-Ddligafionen. da. 1802 u. 1884 4 914 0 

‚que 3 4 art 84 bo. v. Btant gerant 4 
Rumän. Aale 8 901 3 2 1 8. sie IAtein-Nab. v. 2 1 6, bf © 
Rum Oblg. v. 1 7 1244 @ de. III. m. | 96 8 Ide. U. A 3978 
mne 695 8 Bergiſch⸗Wärbiſche 4 9: Schleswig 4197446 
do. Nikolal-Obila 6 | 73 do. II. Ber. (cenv.) 4 95} b; G Stargart-Poſen 4 . — 
Ruf. engl. An! v. 925 | 885 bz III. Ser. 3} v. Steg 3 82 de. . 4 974 & 

. de „ v. 70% | 88665 8 do. Lit K al 84 8 do. III. end 971 

„ do „ v. 71/5 871 0 8 do. IV. Ser 44 985 @ Thüringer I. Ser 4 92 @ 

„ „do » a de. V. Ser 4 85 8 do, II. . 868 
„5. RL 2 5 do. VI. Ser 8 5 N 4 4 85 8 

N e „Daſſeld.-Elberf 1 0 N 8 
e 1274 10 be 2 4 5 2 — — 50 661 8 

D 5 38. (Dortm. Soeſt) 1 91 g Cenowig ö 66 
Samed. 10. Tür E  — — 1er A de. II. Em 6 71 65 5 
Türkiſche Anl. 1865 | 46} v do. (Nordbahn) | 1025 8 do. III. E 5 | 6358 
Türkiſche Anl. 18696 55 dz Berlin ⸗Anhalt 4 93 & Rybinsk. Bologoye 5 | 814 bi 
do. Eiſenb.⸗Looſe 3 771 bz de, 905 G Kaſchau⸗Oderberg. 5 26 
Ungar. Looſe —| 5858 do. Lu». 02 2 e ine 
Dr r RT erlin-Börliger 0% entralbahn € 

Bank- und Kredit⸗Altien und — 4 190 * Ungar. Oftbahn 5 | 734 8 

Autßeilſcheine. do. . 4 | 90} & 4 Rorboftbahn |5 73 l 8 

„„ . ee GE TRIER TE Deft. Nordweſtbahn 5 853 bz B 
Anh. Bandes-Bt. 4 1593 etw bz G u. B. 4 93 8 Sſtran Friedland 5 | 814 bf 
Berl. Kaſſ.⸗Verein 4 225 bz & do. Lit. C. | 914 ® Pray-Dür 6 911 dz 
Berl. Handels- Geſ. 4 152 bz Berl. ⸗Stett. II. Em. 4 90 u & Czarkow-AeWw 5 913 by 
B. Wechslerd 40% 5 10 5f etw bz G o. III. C. 4 91 3 Jelez-Worch 65 — — 
Bank f. Landw. u. B. S. IV. GS. 5. St. g. 4 99 Kozlow-Woron. 5 921 bz 

Ind. (Kwileckt) 5 104 bz do. VI. Ser. do. 4 91 © L 6 913 65 @ 
Braunſchw. Bank 1 132 30 Bresl.-Wcehw. Br 984 65 Kurs- Alem 5 920 bz kl 920% 
Bremer Bank 115 Coͤln⸗Erefeld 44—.— Moste Nlaſan 5 953 bz B 
Coburg. Krebit⸗Bl. 4 101f bz Töln- Mind. I. m. 5 987 © Rläſan-Közlow 5 | 92 etw bz G 
D Priv.-⸗Bt. 4 — — Cöln⸗Mind. II. EM. 1102 G Scufe-Jv ane 5 82 bz 
Dermftähter Kred. 1 1833 bi bo, 914 & am-Keseapol|d | 894 dztl. 895 bz 
Darmft.Bettel-Bt. |? 2 5 Im III. en. 4 8 8 Warſch en- Wiener 5 93 b“ 93 b 
Beflauer Kreditbk. 0 135 bz G f 3 2 F 
Difeh.Unione6.50%/,/4 [1164 3 do. Iy. V. Em. 4 9ı 5 @ Gifenbapn Aktien uud Stamm- 
Bist, 4222 55 G Märllſch⸗Poſener 5 | 1005 B 2 
Genfer Kreditbank O0 7 bz . c 4 0% N achen-Maftricht 4 457 55 
Serger Bank 151 85 8 do. 186649 15 Altona- Kieler 4 112545 8 
Sb. 9. Ehuke 4 122 bz E d. do. 5 1024 bz 8 Umferdm-Botterd. 4 1084 eiw I @ 
Gothaer Priv. Be 4 1243 dz do. Wittend: 71 Bergiſch. Märkiſche 4 141 5 G 
ee ce Bank 4 11044 Mederſchl.⸗Märk. 4 92 & Berlin- Anbalt 446 
oͤnigsb. Friv.- Bl. 420 do. II. S. a tir. 4 91 @ Serlin-Görlig 482 4iw bz G 
Leipziger Kredltdk. 11524 bz G 90. b. L u. II. 413 B Balt. Tuff. (gar.) 5 5035 br G 
Lußemburger Ban 4 151 9 50. tonv. III. Ser 91 @ Breft Kiew 5 67 B 
Magbeb. Peivatbt. 4 100 B 5. IV. Ser. 440100 8 Valle Werſgen 
Meininger Kreditd 4 1625 etw ez G ] Niederſchl. Bweſab. 5 1013 dr 8 (preuß. Abtbeil) 5] 774 65 


Drud und Berlag den Dede u & wo. m. „tei in Palm, 


berg aus Berlin, Major Bauf 
Breslau, Dir. D k 25 
Frl. Spinzi a. Wien. 


a. Poſen, Pharmazeut Reimann a. 


örſchlag a. Wronke, Balletmſtr. Holzer u. Ballettänz . 


UM. T XII. — 7. A R ILE 


eublg, „i Dezember 104 50; pr. 
August 104, 00. Mehl zubig, pr. 


Veränderlig. 


1 + j Wassmeter 88 
Datum. | Stunde, E bet DRfee, 


Abrde 100 28 1% 20 
[Norgs 628 2 73 


. Abnds. 10 28° 2% 77 
5 Morgs. 6 | 28° 2% 32 
” Nachm. 21 23° ¼¼ 38 
. Abnds. | 


Morgs. 6| 287 0% 15 


Poſen, am 7 Dezbr. 1871, 
“ 1 «N * * 


„ „ 2 * U 


— — —{——l l. — 
tg N= 
SEEN i 


257, 50, Untousbamt 288, 00, Lombparden 205, 20, Napoleons Y, 30}. 
i en, 26 Dezbr., Nachmittags. ieee br alt ae 


50, pr. März. April 85, 75. Spiritus pr. Dezember 58 00, — 


23. Dart Kadım. 7 09 
Nachm. 21 28 zu 78 
28.U 0% 48 
9) Abends kleiner Wondhof. 


Waſſerſtaud der Warthe. 


(eh —.— E Zi — teum- Markt 
„ a ieh pe weiß, Io z., 4 + pr. Dezember 

47 B, pr. Januar 48 B., pr. Februar - März 125 B. deſt. — 

Paris 26. Dezember, Nachmittags. Produkten markt. Mübdl 


Januar - April 1872 105 00, pr. Nal⸗ 
Dezember 85, 50, pr. Sanur A 85, 
elter: 


. A 
Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen. 


Therm. | Bind, Boltenform, 


| 14 N 0-1 ganz heiter, 
4 — NO 0-1] gang heiter. 


SB | |trübe. St., Clou. 

| heiter, Ci-st ?) 

SW 2-3 heiter, St, Ci-it. 

1 e SB 1-2 heiter. St., Ci-st, 
— 4% SW 1.2 beiter. St, C-. 
— 5• S881 (deu. St, Oi st. 


Vormittags 8 Tide, 3 Buß — Zoll, 
0 .. R 3 
” 2 „ 33 5 


—— — 


ditaktien 330, (0, Staatsbahn 373, 59 J60 er Looſe 103, 5), 1 fi 

141, 75 Galtater 257, 75, Uoionsbant238, 26, Son berben 207 90 ei 

berrent 71 85, Napoleons 9, 30. Beliebt, 1 
London 23. Dezember, Nachmſtfags 4 Uhr. 


Konſols 92}. Italien. ö proz 


Rente 67g. Lombarden —. Tut kiſche 


g ſch 
uses 1865 493. 6proz. Türken de 1869 — 6 proz. Verein. St. pr. 


Paris, 23. Pizember, Nachmittags 12 Uhr 40 Min. 3 prof. N 
00, neuefte Anleihe 91, 00, Atalienifhe Rente 068 75, Wade 440 70 


Amerikaner 106, 62. 


Paris, 23. n Nachmittags 3 Uhr. Hochter Kurs der Mente 
„40. Trage. 


55, 80, miedrigfler 5 


Schlußkar fe.) 30555 Rense 55, 50. Neueste O proz. Anlelbe 90, 10, 


( 
Anleihe Morgan 498, 


9. Italien. ö pros. Rente 66, 90, do. Tabaks Oblt⸗ 


gatlonen 45, 00. Oeſterreichiſche St.-Elſenbahn Atıt 
do. neue — . do. Noedweſtbahn ai, 5 Lemberg une 5 


Aktien 453, 75. do. Prioritäten 22.1882 
1869 289, 00. 6 proz. Verein. St. pr. 1 


„ Tütien de 1865 50, 68. 
Gange) 107, 61. Geidagte 125, 


2 21. Bit Abends 6 ue e Da b aht, Talg 


en 
1094. Golda e 
do. to 1865 1155 do. do. 1904 
Baumwolle 20. Mehl 6 D. 75 C. 


Brest. Stammpr. |b 
Berlin-Hanurg 4 70 5 

Berl · Potsd · Magd. 1 2063 bz 
Geriin⸗ Stettin 4155 bz 
Böhm, Weſtean 6 |111} - 
Bresl. Schw.⸗Zeb 4 132g etw kz B 
Cöln⸗Minben 5 175 05 

bo. Lit. B. 4 112 bz 8 
Guiz. Carl Ludwie 5 1001 vz 


93 5 554 bz 

„Stammprior |4 | 824 bz 

Löbau-Zittau 5 84 m G 

udwigshaf.- Bed. 4 197 6 

Märkiik-Poier 4 506 05 

do. Prior. St. 4 785 57 

Nagbeb.⸗Haldert. 5 159g 03 

bo. Stamm- Br. B 4 905 03 

Magdeb.⸗Vetiyiig 31/207 eim 9j G 
do. Lit. B. 4 1024 6j G 


Na een 4 [187.3 


Niederſchl. Bwelgb 4 104 bz 
Kordd.-Erf. gar. 4 781 bz 
Nord. Erf. eld. 5 3 
Dberhefl. v. St. gar 2 eg. 791 6j @ 
Oberſchl. Lit. A. u. C 213 9 

do. — B. 0 1921 ® 
Oeſt.-Arng. Staat; 2 — 
Set- ebd. Temb. 5 1164-2 bz 
Ofye. Gübbubn 4 a 5 
de. St.-Prior. 05 671 63 © 
Rechte Oder⸗Uferd 
do. do. St.- Vr 


. 
ni | 
Rufl.Elfenb.v.St.g. 
Stargard. Bon 4 58 © 
x er 4 ‚1643 07 
ho. B. gar. 
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Fremde Noien — 995 o3 
do. (einl, ta Selpz.) — 91 bz 
„ Banknoten (53 bi 
Ruſſiſche do. — 82 bz 
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Santdistont 4 
Amr. 2508. 10% |3 40) bz 
do. 2M. 3 1405 

amd. 300 Wk. & 2493 bz 
do. am 214 5 6 


do. do. Philadelphta 213. dwannabzucker Nr. 12 93. 


10 b de de. 188% . de neue 100 


109. Erie-Bahn 22. Zültelg 1163 
Ratfinities Petroleum in Remyorf 223. 


Londen | Vr. 3 t 4 6. 20 
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N . x ® 

d do. 220 8⁴ 0 

Auge b. 100 fl. 2 K. 1 56. 29 G 
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Frankf, 100 fl. 2 K. 4 56. 22 
Zelpsig 100 Tir. 8T. 43 994 & 
do. do. 2 — 
eter gb. 100 N. 3M 6 | 914 
82 
"rm 100 Ur. 8 & IH ICH bz 


Induſtrie Papiere. 
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Aachen Münchener 


Berl. F ⸗ «fr. — 255 G 
Cöln F.⸗Verſ.-Geſ.— 111 8 
Sal Kt .. G 
et. Nat. F. V. G. 
Berl. Lebensv.-Geſ. — 600 5 
Syncorbia in Cöln — 585 @ 
8 
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Magded. 2 118 
Berl. Hagelverſich. — 200 
Magd. Hag. B.- Ge. 116 B 
Thüring. Feuer, Leb. 
u. Teanc p. Verſ. 
Berl. Papler-⸗Fabr. 
Berlin. Aquarium. 
Berl. Zentrale Heiz. — 
Berl. Zichortenfabr.— 
Berl. Brauer Tivoli. — 


Schering. — 106 
Egells Med Fab — 901 Syn G 
Elb. Eiſenb⸗Bedar[— 116 6 
Sanab Walch g 745 11 
reund Maſch Fabr. _ 
Jet Can) MR 
eſtorf 
Hermdorfer pag. 99 
4 e 5 — 
n.» u. Faurabütte 117 
Nordd. Papierfabr. 2 3” 
Omnibus. Aktien B 
Stobwaſ. Lamp. -F. 
Bulc. Röntgöberger 
Maſch.⸗Geſellſch. 


